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Weil ich den Amor fliehen soll,
So muß ich laufen oder spinnen,
Und doch, glaub' ich, ich werde wohl
Dem kleinen Buben nicht entrinnen!
Lauf' ich, so holet er mich ein,
Und macht daraus sich ein Vergnügen. –
Mamachen, kann's denn anders seyn?
Der kleine Bube kann ja fliegen!
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Und spinn' ich, dann so sitzt er still
Bei mir am Wocken, sieht mich spinnen;
Wenn ich den Faden ziehen will,
Sitzt er und sinnt und macht mich sinnen;
Ich sinn' auf Bräutigam und Braut:
»Du liebes Spinnerädchen, stehe!«
Sag' ich, und bin mit ihm vertraut,
Mamachen, eh' ich's mich versehe!
(100 words)
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